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Awo Sozialstationen Rems-Murr GmbH, Wie-
senstraße 20: Krankenpflege, Nachbarschafts-
hilfe, Familienpflege, Essen auf Rädern, Betreu-
ungsgruppe für Demenzkranke, � 0 71 81/
92 94 93, Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de.
Bund der Vertriebenen: Ausfüllhilfe/Überset-
zung Rumänisch/Ungarisch, � 0 71 81/7 42 83.
Deutsches Rotes Kreuz: Ambulanter Dienst,
Fachpflege, Hilfe bei der Pflege und Unterstüt-
zung bei der Haushaltsführung, Hausnotruf, Hilfs-
mittelberatung: � 0 71 51/20 02-0, info@drk-
rems-murr.de. – Mobile Dienste Remstal,
� 0 71 51/20 02 69, mobiledienste.rems-
tal@drk-rems-murr.de.
Diakoniestation Schorndorf und Umgebung,
Hegelstraße 40: Kranken-/Altenpflege; Nachbar-
schaftshilfe, hauswirtschaftliche Versorgung, Es-
sen auf Rädern, � 0 71 81/6 06 77 90.– Diako-
niestation Wieslauftal: 8 bis 13 Uhr bzw. nach
Vereinbarung, � 0 71 83/3 05 99 13.
Hospizdienst: Begleitung Schwerstkranker,
Sterbender und ihrer Angehörigen, stationärer
und ambulanter Hospizdienst, ambulanter Kin-
der- und Jugendhospizdienst „Pusteblume“,
Trauernetzwerk Rems-Murr, zentrale Koordinati-
on � 0 71 91/9 27 97-0; kostenlose Beratung
Patientenverfügung � 0 71 81/9 78 82-12.
Johanniter, Baumwasenstraße 5: Senioren-
Menüservice, Johanniter-Hausnotruf und Betreu-
ungsdienste, � 0 71 81/4 74 52-0, Mail: in-
fo.schorndorf@johanniter.de www.johanniter.de.
Katholische Sozialstation, Künkelinstraße 36:
Krankenpflege, Nachbarschaftshilfe, Hauswirt-
schaft, � 0 71 81/6 15 70 oder 2 40 61.
Kreisdiakonieverband Rems Murr-Kreis, Ar-
noldstraße 5: psychosoziale Beratungs- und Be-
handlungsstelle für Suchtgefährdete/Suchtkran-
ke, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, � 0 71 81/
48 29 60; Paar-, Familien-, Lebens-, Sozial-, und
Kurberatung, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr,
� 0 71 81/48 29 60; Jugendmigrationsdienst,
Beratung junger Ausländer/Migranten, offene
Sprechstunde 15 bis 18 Uhr (und nach Vereinba-
rung), � 0 71 81/4 82 96 10.
Tafelladen: 13 bis 17 Uhr, Grabenstraße 28.
Tagesstätte für psychisch Kranke: � 0 71 81/
98 54 612, Archivstraße 9.

Familienzentrum
Arnold-Galerie, Karlstraße 19.
Begleitmobil des Vereins „Gute Nachbar-
schaft im Mühlenviertel“: 8.30 bis 11.30 Uhr,
mindestens einen Werktag vor Bedarf anmelden,
� 0 71 81/8 87 72 67.
Frauenhaus: � 0 71 91/9 30 78 59
Kinderschutzbund: Kinderreich, � 0 71 81/
88 77-03; Wellcome � 0 71 81/88 77-16; „Num-
mer gegen Kummer“ (Kinder und Jugendliche)
� 08 00/1 11 03 33; Elterntelefon � 08 00/
1 11 05 50.
Kreisjugendamt – Fachdienst Frühe Hilfen:
� 0 71 81/9 38 89-50 57.

Öffentliche Einrichtungen
Stadtinfo: 8 bis 18 Uhr geöffnet, Marktplatz 1.

Bäder
Freibad Weiler: Badebetrieb von 14 bis 19.30
Uhr für maximal 95 Besucher, Kiosk geöffnet;
Livezähler auf www.freibad-weiler.de.
Oskar-Frech-Seebad: Badebetrieb von 8 bis 11
Uhr (ohne Online-Reservierung), von 11.30 bis
14 Uhr, 14.30 bis 17.30 Uhr und 18 bis 21 Uhr
(mit Online-Reservierung unter baederbetrie-
be.stadtwerke-schorndorf.de). – Sauna von 9 bis
13 Uhr, 13.30 bis 17.30 Uhr und 18 bis 22 Uhr
(mit Online-Reservierung unter baederbetrie-
be.stadtwerke-schorndorf.de), Lortzingstraße 56.
Ziegeleisee-Freibad: Badebetrieb 9 bis 12 Uhr
(ohne Online-Reservierung) und 13 bis 20 Uhr
(mit Online-Reservierung unter baederbetrie-
be.stadtwerke-schorndorf.de), Lortzingstraße 56.

Notfalldienst Ärzte
Rems-Murr-Klinik Schorndorf, Schlichtener
Straße 105: zentrale Rufnummer � 116 117
und/oder Praxisnummer � 0 71 81/9 93 03 30.
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr.

Nachtdienst-Apotheke
Daimler-Apotheke Schorndorf, Marktplatz 32,
Schorndorf, � 0 71 81/ 6 12 98

Sozialdienste

Vereine / Organisationen
Katholische Kirchengemeinde: Gebetstreffen,
15.30 Uhr, Heilig-Geist-Kirche.
Kneipp-Verein: Bodystyling, 17 und 18 Uhr; Fit
Mix, 19 Uhr; Core-Training, 20 und 21 Uhr, Studio
2, Grabenstraße 28.

Kultur
Künkelinrathaus: Ausstellung von Gabi Lang-
kau, 8 bis 14 Uhr, Urbanstraße 24.

Beratung und Hilfe am Telefon
Caritas Sorgen-Telefon: � 0 71 51/17 24 35, 9
bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Kinder- und Jugendtelefon: � 0 71 81/6 02-
32 02, 13 bis 16 Uhr.
Beratung der evangelischen Gesellschaft für
Kinder, Jugendliche und Familien: � 0 71 81/
2 07 07 77, 9.30 bis 12 Uhr.
Sorgentelefone der evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde: � 0 71 81/6 22 13, Dekanin Dr.
Juliane Baur und Pfarrer Steffen Hoinkis;
� 0 71 81/7 69 82, Pfarrerin Margarete Oesterle
und Pfarrer Thomas Oesterle; � 0 71 81/
97 96 19, Pfarrerin Dorothee Eisrich; � 0 71 81/
7 69 02, Pfarrer Kläger-Lißmann; � 0 71 81/
2 38 31, Pfarrer Thomas Fuchsloch; � 0 71 81/
6 97 61 Pfarrer Hans Gerstetter; � 0 71 81/
2 57 97 77, Stefan Lutz (CVJM).
Frauenhaus: � 0 71 91/30 86 55, 8.30 bis 12.30
Uhr.
Seelsorgetelefon katholische Kirche Schorn-
dorf: � 0 71 81/97 84 30, 10 bis 12 Uhr.
Kelebek Trauerbegleitung für Kinder, Jugend-
liche und Familien: � 0 71 81/99 25 02, 17 bis
19 Uhr oder AB.
Kreisdiakonieverband: � 0 71 81/4 82 96-0, 9
bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr.
Seniorentelefon: � 0 71 81/4 96 65 89, 9 bis 19
Uhr.
Vermittlung netter Gespräche: � 0 71 81/6 02-
33 03, 9 bis 16 Uhr.
ZiB hört zu: � 0 71 81/6 02-33 14, 15 bis 17
Uhr.

Heute in Schorndorf

Sterbefälle April 2020
Am 2. April Martha Bühler geb. Waibel,
Alfdorf.
Am 3. April Werner Heinz Föll, Schorn-
dorf; Olivia Marie Dietrich geb. Schlott,
Urbach.
Am 6. April Elfriede Rosa Bischof geb.
Müller, Schorndorf; Erich Willi Her-
mann Baronat, Winterbach.
Am 7. April Norbert Rother, Schorndorf;
Manfred Paul Mack, Kernen im Remstal.
Am 9. April Dora Emma Schippert geb.
Mayer, Schorndorf; Ruth Dendler geb.
Schiller, Kernen im Remstal; Friedrich
Eduard Kolassovits, Schorndorf.
Am 10. April Marlene Lilo Altenburger
geb. Buck, Schorndorf; Hildegard Chris-
ta Berger, Schorndorf.
Am 11. April Eberhard Friedrich Bauer,
Weinstadt; Vasiliki Oikonomou geb. Sa-
rudi, Schorndorf.
Am 12. April Herbert Erich Schaal,
Schorndorf; Rolf Adolf Strotbek,
Schorndorf.
Am 13. April Herbert Wolfgang Kirch-
ner, Remshalden.
Am 14. April Elfriede Stahl geb. Keitel,
Schorndorf; Renate Gässler geb. Geißl,
Schorndorf.
Am 15. April Edeltraut Elfriede Alexan-
der geb. Veith, Schorndorf.
Am 17. April Walter Konnerth, Schorn-
dorf; Winfried Julius Hammer, Remshal-
den.
Am 19. April Franz Johann Hammer,
Schorndorf; Roland Josef Pisch, Schorn-
dorf.
Am 20. April Elke Franziska Luise Drva-
rič geb. Grönert, Schorndorf; Stephan
Demel, Schorndorf; Helga Anneliese
Bürkle-Hassert geb. Bürkle, Lorch; Mo-
nika Kuppler geb. Midjanik, Schorndorf;
Klara Katharina Kotraba geb. Maier,
Schorndorf.
Am 21. April Klaus Friedrich Parnitzke,
Schorndorf.
Am 23. April Johann Mersi, Schorndorf;
Manfred Paul Johann Krüger, Winter-
bach.
Am 24. April Hanna Gisela Anstett geb.
Kurz, Schorndorf.
Am 25. April Karl Ernst Joachim Koch,
Schorndorf.
Am 27. April Irmgard Charlotte Hedwig
Alwine Hartmann, Schorndorf.
Am 28. April Siegfried Pfund, Weinstadt;
Sieglinde Aloisia Haug geb. Stanzl, Plü-
derhausen.

Standesamt

Schorndorf.
Das Kulturforum Schorndorf präsentiert
nach dem erfolgreichen Start noch an
vier Wochenenden auf der Kulturbühne
im Stadtpark zwischen Volkshochschule
und Stadtbücherei: Sommer in der Stadt
für alle Daheimgebliebenen, Musik und
Literatur, im Park in relaxter Atmosphä-
re – und Künstlerinnen und Künstler, die
unbedingt wieder ihren Beruf ausüben
und ihr Publikum spüren wollen. Es gibt
99 Sitzplätze pro Abend, der Eintritt ist
frei, allerdings müssen Tickets online
beim Kulturforum reserviert werden und
während der Veranstaltung geht ein Hut
rum. Bei Regen werden die Veranstaltun-
gen abgesagt, aktuelle Informationen
gibt es darüber unter www.stadtparkbu-
ehne-schorndorf.de. Auf dem Programm
steht noch bis Ende der Sommerferien:
Am Freitag, 28. August, ist das „Christi-
na Lux Duo“ zu erleben, am Samstag, 29.
August, ein Singer/Songwriter. Am Frei-
tag, 4. September, wird die im Frühjahr
ausgefallene Veranstaltung »Ein Karl-
Valentin- Abend – diesmal schon mor-
gens« mit Tobias Escher und Axel Grau
nachgeholt. Am Samstag, 5. September,
ist „Die Schreib-WG: Analoge und digi-
tale Lesungen“ zu erleben. Am Freitag,
11. September, steht Zam Helga auf dem
Programm, am Samstag, 12. September,
Biber Herrmann. Beginn ist jeweils um
20 Uhr.

Festival
im Stadtpark
Noch achtmal Musik und

Literatur unter freiem Himmel

Melancholisches Tönen der Panflöten
Der in Schorndorf aufgewachsene Wolfgang Joos gab ein stimmungsvolles Panflöten-Konzert im Hof der Versöhnungskirche

auch die vielen ehrenamtlichen Helfer aus
der Gemeinde, ohne die das nicht zu stem-
men gewesen wäre und die die Hofkonzerte
zu ihrer eigenen Sache gemacht haben. Man
hofft in der Gemeinde, durch die Unterstüt-
zung von großen und kleinen Sponsoren die
Kosten der Konzerte abdecken zu können.

Auch das Wetter hat mitgespielt an die-
sem Abend, den der Multiinstrumentalist
Wolfgang Joos im Übrigen mit einem Ein-
zug am weithin dröhnenden Dudelsack er-
öffnete. Und dessen schrill herausfordernde
Klänge konnten an höherer Stelle ja wohl
nur als eine martialisch beschwörende
Mahnung verstanden werden, es keinesfalls
regnen zu lassen.

zert, das stimmungsvoll in die Abenddäm-
merung mündete.

Bisher gutesWetter und gro�er
Zuspruch bei den Hofkonzerten

Zufrieden zeigten sich auch die Veranstal-
ter von der Versöhnungskirche nach der in-
zwischen sechsten Veranstaltung ihrer Hof-
konzerte. „Wir freuen uns über den Zu-
spruch und die positive Rückmeldung“,
sagt Nathanael Fuchsloch. Und Pfarrer
Thomas Fuchsloch sieht noch einen weite-
ren Effekt der Konzertreihe: „Wir wachsen
zusammen!“ Und damit meint er besonders

„Quantanamera“. Denn wenn wir schon
(fast) alle diesen Sommer zu Hause bleiben
müssen, dann entführte an diesem Abend
immerhin der Zauber der Musik in exoti-
sche Gefilde, zu Träumen mit der Panflöte.

Auch der Pianist Lutz Messerschmid, als
Dritter im Bunde, trug zur abwechslungs-
reichen Spannbreite dieses Hofkonzertes
bei. So in einem virtuosen E-Piano-Solo,
bei dem er passend zur tropischen Hitze mit
„Tea for two“ zu einem vertrackten Cha-
Cha-Cha und danach zu einer lässig ver-
träumten Bossa Nova einlud.

Man sah es den nach innen strahlenden
Gesichtern der Hörerinnen und Hörer an:
Ein gelungenes, tiefen-entspannendes Kon-

Von unserem Mitarbeiter
Thomas Milz

Schorndorf.
Es sind verzehrend melancholische Klänge,
die Wolfgang Joos seiner Panflöte entlockt.
Trocken hingehauchte Töne, die auch ste-
chen können, und sowohl das Herz als auch
den Bauch aufzuwühlen vermögen. Als „ein
schönes Lied“ kündigt Joos das erste Stück
seines ausverkauften Konzertes an. Es ist
das melodiöse „Der einsame Hirte“ von
James Last.

Die erste Panflöte aus einer zu
Schilfrohr verzauberten Nymphe

Und aus der Hirtensphäre hat der Sage
nach dieses Instrument auch seinen Ur-
sprung genommen. So soll der Hirtengott
Pan die Nymphe Syrinx zur Frau begehrt
haben. Als diese ablehnte, wurde sie in ein
Schilfrohr verzaubert, aus dem sich Pan vor
Kummer dann die erste Panflöte geschnit-
ten habe. Und es scheint, dass schmerzli-
ches Verlangen und Verlust seither immer
im Panflöten-Spiel mitschwingen.

Noch in Louis Armstrongs „What a won-
derful world“, das Wolfgang Joos mit Play-
back-Begleitung intonierte, meint man die
sanft schwelgende Beschwörung eines ar-
men Hirtenjungen mitzuhören: „Ach möge
das nur auch für mich gelten.“ Von ähnli-
cher Stimmung durchweht war auch Joos’
Interpretation von Leonard Cohens „Halle-
luja“, voll süß-inniger Frömmigkeit.

Natürlich durfte man bei einem Panflö-
ten-Konzert das durch Simon & Garfunkel
einst in alle Welt verbreitete „El Condor
Pasa“ erwarten. Und das Publikum im Hof
der Versöhnungskirche wurde nicht ent-
täuscht. Joos ließ eine spielfreudige, durch
Klangwitz überraschende Version hören.
Dabei wurde er von seinem ehemaligen
Schüler Ralf Bayer an der zweiten Panflöte
begleitet. Und es wurde so ein erfrischendes
Duett mit kecken Tonhöhen-Ausbrüchen
voll spielerischer Lust daraus. Damit, und
durch Einsprengsel von exotischen Pfeif-
und Dschungelgeräuschen, gelang es den
beiden Musikern, dass aus dem (allzu oft
gehörten) Stück wieder einmal fröhlich die
Funken schlugen.

Entführt in exotische Gefilde –
zum Träumenmit der Panflöte

Großer Beifall – auch für einen weiteren
Klassiker, einem grandios bezirzend von
Wolfgang Joos und Ralf Bayer hingetupften

Der Panflöten-Virtuose Wolfgang Joos gab ein stimmungsvolles Sommerabend-Konzert im Hof der Versöhnungskirche. Foto: Metzger

Neigung zumAufspringen
auf Zeitgeist-Züge

Betr. Kirchenaustritte in Schorndorf
Erschrocken bin ich über den verzwei-

felt anmutenden Leserbrief des Herrn
Class über die Denkweise der evangeli-
schen Kirchenleitung in Schorndorf.

Wahrscheinlich gehört Herr Class, wie
ich, der älteren Generation an, die an der
biblischen Form der Frohen Botschaft
Halt sucht und findet und einer intellek-
tualisierten und politisierten Verkündi-
gung fern steht.

Ja, die generelle Neigung der Evangeli-
schen Kirche zum Aufspringen auf an-
fahrende Züge des Zeitgeistes ist nicht zu
übersehen. War die Übernahme des mo-
mentan viel benutzten, aber schwammi-
gen Begriffs des Rassismus als Quelle des
Bösen so eilig notwendig, dass sogar ein
Beitritt zum Verein geboten war? Einge-
treten ist man schnell, aber austreten ist
manchmal peinlich. Rolf Bürkle

Schorndorf

Lesermeinung

Bilderbuchkino
in der Stadtbücherei

Schorndorf.
Nach coronabedingter Pause lädt die
Stadtbücherei jetzt wieder zum gemein-
samen Entdecken eines Bilderbuchkinos
ein. Auf dem Programm steht: Die Kuh
Lieselotte im Bilderbuch von Alexander
Steffensmeier. Beginn: 28. August je-
weils um 10 und 11 Uhr in der Stadtbü-
cherei. Das witzige Bauernhofabenteuer
richtet sich an Kinder ab vier Jahren.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung un-
ter Telefonnummer 0 71 81/6 02 60 06 ist
unbedingt erforderlich.

Kompakt

In Schorndorf auf
historischen Spuren

Schorndorf.
Interessierte können mit Kirsten Katz
vom Kulturverein wichtige Wegmarken
der Stadtgeschichte am Sonntag, 23. Au-
gust, von 11 bis 12 Uhr entdecken. Treff-
punkt: Q-Galerie, Karlstraße 19. Teil-
nehmer zahlen fünf Euro, Kinder nichts.
Anmeldung bis 20. August per Mail an
post@kulturforumschorndorf.de.

Kompakt

TELEFON 07181 9275-20
FAX 07181 9275-60

E-MAIL schorndorf@zvw.de
ONLINE www.schorndorfer-nachrichten.de
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